
Kick Off Meeting: Task Force Sustainability: 07.03.2024 
 
Anwesende: 
Sitzungsleitung: Eva Lübke (NFDI-Direktorat) 
Teilnehmende: Sebastian Brückner (FAIRmat), Christian Busse (NFDI4Immuno), Re-
nita Danabalan (MaRDI), Franziska Eberl (NFDI4Chem), Barbara Ebert (NFDI4Bio-
diversity), Jan Eufinger (GHGA), Jan Goebel (KonsortSWD), Barbara Götz 
(NFDI4Microbiota), Christin Keller (NFDI4Objects), Jennifer Knebes (NFDI-GS), Ulrich 
Krieger (BERD@NFDI), Anne Lehmann (NFDI-GS), Daniela Mockler (NFDI-GS), Julia 
Mohrbacher (MatWerk), Sonja Schimmler (NFDI4DataScience), Alina Schleuß 
(NFDI4Health), Christiane Schneide (PUNCH4NFDI), Torsten Schrade (NFDI4Culture), 
Annett Schwarz (NFDI4Ing), Stefanie Weidtkamp-Peters (NFDI4BIOIMAGE), Lukas 
Weimer(Text+) 
 
Themensammlung: 
 
Mit welchen Themen sollte sich die Taskforce Governance & Sustainability be-
schäftigen: 
Die Teilnehmenden geben per Miroboard Themenvorschläge zu künftigen Inhalten 
der TF ab:  

 setting up of governing body and communication team 
 Rollen, Verantwortungen und Skills: was soll wer war machen und welche Skills braucht 

man dafür 
 Dauer(-stellen)finanzierung für Daueraufgaben 
 Finanzielle Ausstattung von Sektionen? (oder anderweitige Incentives setzen) 
 integration of existing services with new/upcoming ones 
 gewünschte Änderungen in der Konsortialgovernance für die zweite Förderphase 
 sinnvolle Änderungen in der Konsortialgovernance für die zweite Förderphase 
 Vorstellungen für eine finanzielle Governance in den 2030er Jahren (Mittelvergabe inner-

halb der NFDI) 
 Struktur der Konsortien und des e.V. nach 2028 (Auslaufen BLV) 
 management of services developed -> improvement, updates, keeping it current 
 Basisdienste als Produkte in der NFDI 
 Langfristige internationale Positionierung der NFDI und Konsortien 
 Entwicklung von Vertragsmodellen für Dienstanbieter (einschl. Vertragstemplates) 
 Mandatierung in Entscheidungsprozessen 
 Verhältnis von Sektionen, Konsortien und (Vereins-) Mitgliedern überarbeiten 
 Berücksichtigung der unterschiedlichen Strukturen in Konsortien bei der Diskussion um 

Governance der NFDI 
 Zusammenspiel KgS und BLV 
 Vereinfachung von NFDI - Strukturen 
 Abschaffung KgS 
 Der Weg von Projektbasierter Förderung zu institutionalisierter Förderung 
 Sustainability von Diensten 
 Nachnutzung von Diensten innerhalb der NFDI 
 Rollenschärfung: Zusammenspiel Vereinskonsortien und Sektionen 
 Interaktion mit der Industrie, in Koop. mit Sektion Industrie 
 Langfristige Sicherstellung der Finanzierung von z.B. Serverstrukturen 
 Langfristige Finanzierung von Diensten und Zusammenspiel mit den GHH.Budget der ein-

zelnen Insitutionen. Bzw. Spannungsfeld NFDI - Konsortien- Insititutionen 
 Governance Direktorat: Strukturell handlungsfähiger machen 



 Schlanke, transparente Prozesse 
 Politik und Nachhaltigkeit: Verhältnis NFDI, Bund & Länder 
 Kartierung langfristiger (existierender) Fördermodelle (Bund/Länder) 
 Kartierung und Vergleich existierender weiterer Governance-Modelle mit Perspektive 

Nachhaltigkeit 
 Qualitäts- und Prozessmanagement: White Paper 
 Konsortien: Was ist deren Rolle und Aufgaben nach Ende der Förderlaufzeit(en) 
 Evaluierungskriterien und -prozesse für Dienste schaffen 
 Wie wird die Qualität der Dienste/Software/... langfristig sichergestellt 

Mit welchen Themen sollte sich die Taskforce Governance & Sustainability NICHT 
beschäftigen 

 Abgrenzung der Task Force zur AG Overall Architecture der Sektion Common Infrastructures 
 WissZeitVG 
 Reporting (-> TF Evaluation & Monitoring) 
 Vereinsrecht 
 termination of services 
 kein allzu ausführlicher Durchgang durch die Governance und Prozesse der Konsortien und 

der Geschäftsstelle 
  Auf dem höheren Level bleiben und nicht zu tief in die Strukturen der einzelnen Konsor-

tien gehen. 
 Base4NFDI 
 Sektionsthemen 
 Abarbeiten an aktuell nervenden Strukturen - eher nach vorn schauen: wie müsste es künf-

tig sein 
 
Priorisierung  
Es erfolgt per Miroboard-Abstimmung eine Priorisierung mit folgendem Ergebnis:  

 8 Stimmen: Struktur der Konsortien und des e.V. nach 2028 (Auslaufen BLV) 
 6 Stimmen: Politik und Nachhaltigkeit Verhältnis NFDI, Bund & Lände 
 6 Stimmen: Der Weg von Projektbasierter Förderung zu institutionalisierter 

Förderung 
 5 Stimmen: Vereinfachung von NFDI - Strukturen 
 4 Stimmen: Sustainability von Diensten 
 4 Stimmen: Kartierung langfristiger (existierender) Fördermodelle 

(Bund/Länder) 
 4 Stimmen Langfristige internationale Positionierung der NFDI und Konsor-

tien 
 4 Stimmen: Vorstellung für eine finanzielle Governance in den 2030er Jah-

ren (Mittelvergabe innerhalb NFDI) 
 4 Stimmen: Dauer(stellen)finanzierung für Daueraufgaben 
 3 Stimmen: Rollen, Verantwortungen und Skills: was soll wer war machen 

und welche Skills braucht man dafür 
 3 Stimmen: Langfristige Sicherstellung der Finanzierung von z.B. Server-

strukturen 
 3 Stimmen: Entwicklung von Vertragsmodellen für Dienstanbieter (einschl. 

Vertragstemplates) 
 2 Stimmen: Zusammenspiel KgS und BLV 



 2 Stimmen: gewünschte Änderungen in der Konsortialgovernance für die 
zweite Förderphase 

 2 Stimmen: Rollenschärfung: Zusammenspiel Vereinskonsortien & Sektio-
nen 

Diskussion: 

Struktur der Konsortien und des e.V. nach 2028 (Auslaufen BLV):  
Der am höchsten priorisierte Themenvorschlag hat den größten Diskussionspunkt 
dargestellt. Wie soll mit NFDI umgegangen werden, wenn BLV im Jahr 2028 aus-
läuft? Eine Idee wäre, Strategien/Modelle zu entwickeln, um Parallelfinanzierung 
zu ermöglichen. Immer vor dem Hintergrund, dass NFDI nicht das gesamte For-
schungsdatenmanagement in Deutschland finanzieren wird und kann.  
 
Organisatorisches: 
 
Was soll das (erste) „Produkt“ der Taskforce sein? 
Formulierung eines Positionspapiers mit Schwerpunkt auf NFDI nach der Aufbau-
phase. Papier könnte dann von KV verabschiedet werden und so noch Teil des 
Evaluationsprozesses werden.  
 
Arbeitsweise: 
TF niedrigschwellig ausgerichtet und keine formalen Strukturen. Keine Untertei-
lung in AGs, sondern konkrete aufgabenbezogene Arbeitsteilung, um effizient zu 
sein. 
 
Lead:  
NFDI4Bioimage, NFDI4Datascience und NFDI4Objects 
 
Nächste Schritte: 
 

 Zusammentragen weiterer Informationen 
 Ausarbeitung eines Zeitplans durch Leads für die nächsten Monate  
 Beginn der Arbeiten an Positionspapier  

 
 
 


